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Hintergrund

• Ein Bildungsziel ist die Vorbereitung von Schülerinnen und Schülern auf die 

sprachlichen und kulturellen Gegebenheiten und Herausforderungen einer 

zunehmend internationalisierten Lebens- und Arbeitswelt.

• Mehrsprachigkeit ist ein Faktor für gesellschaftliche Teilhabe

(Inklusionsgedanke).

• Dies geschieht im bilingualen Unterricht durch die Stärkung des konkreten

Anwendungsbezuges der Fremdsprache als Medium im Sachfach: 

– authentische Anlässe und Materialien für…

– …fachsprachliche Diskurse in der Fremdsprache

– plurikulturelle Betrachtungsweisen und mehrperspektivisches Lernen

– integrative Nutzung sowohl deutsch- als auch fremdsprachlicher und ggf. 

herkunftssprachlicher Kompetenzen

– Förderung von Sprachbewusstheit und Sprachlernkompetenzen

– alternative, motivierende Zugänge zu fachlichen Bildungsinhalten
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Hintergrund

• Bilingualer Unterricht stellt an den öffentlichen Schulen bundesweit kein Muss, 

sondern ein Plus dar.

• Er dient der individuellen Profilierung und Spezialisierung von Schulen.

• Bundeseinheitliche Vorgaben zur quantitativen und qualitativen 

Ausgestaltung des bilingualen Unterrichts liegen daher nicht vor. 

• Das Erscheinungsbild variiert dabei bislang, auch in Schleswig-Holstein, 

stark; die Heterogenität des bilingualen Unterrichts ist daher bislang groß:

– Das Angebot reicht von regulärem Unterricht über temporäre Angebote bis hin zu 

Arbeitsgemeinschaften.

– Intensität und Qualität der Angebote,

– fachliche Eignung der Lehrkräfte und

– Dimension und Nachhaltigkeit des Lernerfolgs

divergieren zum Teil beträchtlich.
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Zielsetzung Erstellung Landeskonzept

✓ Formulierung organisatorischer und fachlich-pädagogischer Grundlagen

✓ Eignung für Novizen und Experten gleichermaßen

✓ Klärung zentraler Begrifflichkeiten

✓ Fixierung klarer Regelungen

✓ Vermittlung praxisstarker Umsetzungsmodelle

✓ Einführung attraktiver Innovationen
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Zielerreichung 

durch

1. Formulierung eines anschlussfähigen, flexiblen Regelungskerns, der

• schulindividuelle Umsetzungen ermöglicht

• eine größtmögliche Vergleichbarkeit der Anforderungen an 

Angebot, Prozeduren, Lehrende und Lernende beinhaltet und

• sprachwissenschaftlich begleitet und begutachtet wird
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Zielerreichung 

durch

2. Weiterentwicklung etablierter Verfahren in Schleswig-Holstein

3. Einbeziehung aktueller Entwicklungen, z. B.:

• Interessenszuwachs aus dem Primarbereich

• Erfahrungen bei der Gestaltung von Übergängen und Durchlässigkeit

• zunehmende Internationalisierung (Schülerinnen und Schüler, Arbeitsmarkt)

• Erkenntnisse aus dem Hybrid- und Distanzlernen

• Implementierung des Companion Volume zum Gemeinsamen Europäischen 

Referenzrahmen für Sprachen (GER)

4. Abgleich mit Regelungen anderer Bundesländer
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Innovationen 

1. einheitliche Zertifizierung von Bili-Leistungen in Schleswig-Holstein

• Teilnahme per Zeugniseintrag 

• GER-Niveau per Landeszertifikat:

Schleswig-Holstein Certificate of Bilingual Proficiency

Prinzip: Ausweisung eines erhöhten Sprachniveaus gemäß 

GER im Vergleich zu Nicht-Bili-Schülerinnen und -Schülern
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Innovationen 

1. Zertifizierung von Bili-Leistungen gemäß GER zu folgenden Anlässen: 

Ende Grundschule, Erster allgemeinbildender und Mittlerer Schulabschluss 

(ESA, MSA), Fachhochschulreife, Abitur

2. Einbeziehung der berufsbildenden Schulen und ihrer Abschlüsse

3. Sonderzuweisung für alle öffentlichen allgemeinbildenden Schulen

→ Stärken: 

✓Das Bili-Konzept bezieht alle Schularten mit ein.

✓Es berücksichtigt Empfehlungen der Spracherwerbsforschung.

✓Es stellt einen Mehrwert für Schülerinnen und Schüler und Schulen dar:

➢Erhöhte, GER-zertifizierte Diskurskompetenz

➢Anreiz zur Einrichtung von Bili-Angeboten zwecks Profilschärfung

➢Anreiz zur Internationalisierung
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Inhalt / Strukturelemente des 

Landeskonzepts

1. Einleitung: Ziele und Funktionen des Landeskonzepts

2. Bilingualer Unterricht: Begriffsklärungen

3. Bilingualer Unterricht an Schulen in Schleswig-Holstein, u.a.:

• Organisationsformen

• Zertifizierung

• Regelungen und Prozeduren

4. Didaktische und methodische Hinweise, v. a.:

• Sprachsensible Unterrichtsplanung (Bezug: Durchgängige Sprachbildung)

• Diskursorientierung

• Scaffolding

5. Checklisten, praktische Übersichten, Kompetenzniveauraster
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Einblicke:

Das Bili-Angebot in Schleswig-Holstein
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Einblicke:

Landeszertifikat – Niveaustufen gemäß GER
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Einblicke:

Landeszertifikat –

Fachsprachlich konkretisierte Niveaustufen
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Einblicke:

Didaktische und methodische Prinzipien
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Einblicke:

Didaktische und methodische Prinzipien
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Einblicke:

Bilingualer Unterricht in Schleswig-Holstein
(Ergebnisse der Schulabfrage vom September 2020, Auswahl)
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